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1. Bauvorlagen:

1.1 Statische Berechnung Seite 1 - 12 vom 14.12.2018 (Anlage 1)

1.2 8 Blatt Querschnitte Sturzschale, Format NE; NF17,5: 2DF; 3DF

4DF; 150 200; 214 (Anlagen 2-9)

1.3 16 BIat: Belastungstabellen (Anlagen 10 b:s 25)

Aufsteller der Unterlagen nach Ziffer 1.1 bis 1.3:

Ingenieurbüro für Bauwesen
Fehhng + Jungmann GmbH
Friedrich-Naumann-Str, 23
34131 kassel

2. Für den Bauantrag sind im Einzelfall die folgenden Bauvorlagen erforderlich:

2.1 16 Blatt Belastungstabellen Anlagen 10 bis 25, gemaß Ziffer 1.3

2.2 Dieser Bescheid

3. Bautechnische Grundlagen:

3.1 Die maßgebenden Technischen Baubestmmungen, insbesondere die

DIN EN 1990:2010-12 mit DIN EN 1990/NA:2010-12

DIN FN1992-1-1.2011-01 mit DIN EN 1992-1-1/A1:2015-03

und DIN EN1992-1-1/NA‘2013-04 mi: DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12

DIN EN 1996-1-1:2013-02 mit DIN EN 1996-1-1/NA:2012-05

und DIN EN 1996-1-1/NA/A1:2014-03

und DIN EN 1996‘ 1-1/NNA2:201 5-01

3.2 Allgemeine bauaufs;chtliche Zulassung/ Allgemeine Bauartgenehm;gung für Flachstü‘ze mit

bewehrten Zugqurten n Kalksandstein-Formsteinen

(Zulassungsnummer. Z-1 1.1-978, vom 18.03.2015)

4. Baustoffe:

4.1 Beton: 020/25

4.2 Betonstahl: B500A oder B500S

4.3 Übermauerung: Mauerwerk gem Abs. 3.1.2 der bauaufsichtlchen Zulassung aus

Vollsteinen oder Lochsteinen in Normalmodel bzw. Dünnbe::mödel

jeweüs mit vermörtelten Stoß- und Lagedugen

(auch be: Plansteinmauerwerk)

4.4 U-Schale. Kalksand-Formsteine (Swrzschalen) gem Zuassung/Bauartgenehm:gung

mit einer mittleren Längsdruckfestigket von mnd. 15 N/mm

0‘\
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5. Prüfvermerke:

5.1 Die unter Ziffer 1.1 bis 13 aufgeführten bautechnischen Unterlagen wurden hins:chtl:ch

der Standsicherheit geprüft, ncht aber auf sonstige bauordnungsrechtl.che oder andere

behördliche Anforderungen. Die Unterlagen wurden unter Berücksichtigung der derzet

gültigen Baubestimmungen r:chtig aufgestellt. Gegen de Ausführung der Flachstürze nach

den geprüften Unterlagen bestehen in statscher Hinsch: keine Bedenken.

5.2 Der Nachweis der Auflagerpressung ist in jedem Einzelfall zu erbringen.

5.3 Der Einbau und die Ausführung der schlaifbewehrten Flachs:üre müssen den Angaben

Lnter ufer 3.3 der Zulassung SOWiC den darin enthaltenen Hinwesen auf weitere Normen

und Richtlinien entsprechen.

5.4 Die Montageunterstützungen der Zuggude sind gemaß Zulassung zu beachten.

5.5 Eine unmittelbare Belastung der Zuggurte durch Einzellasren ist unzulässig, sh. Abschnitt 1

der Zulassung.

5.6 Der Hraidschu:z für diE Flachs:ürze st nicht Gegenssind der Typenprütung. Für die

Einstufung in die Feuerwiderstandsklassen ist die Tabelle 4 der Zulassung maßgebend.

6. Allgemeine Bestimmungen:

6.1 Diese stat:sche Typenprüfung entb:ndet den Bauherrn nicht von der Verpfl chtung, für jedes

Bauvorhaben eine ödl.che Baugenehmgung einzuholen. Sie ist in jedem Einzelfall bei der

zuständigen Baugenehmjgungsbehörde zu beantragen. Dabei sznd Kop.en deses

Beschedes und Kopien der unter der Ziffer 2.1 des Bescheides aufgeführten Unterlagen

ei nzu re. ch en.

6.2 Die statsche Typenprüfung entbindet die örtliche Baugenehm:gungshehörde von der

nochmalgen Prüfung der Unterlagen in stat scher Hinsicht, jedoch nicht von der Prüfung der

Übereinstimmung mit der Bauausführung.

6.3 Detypengeprüften Unterlagen (gemäß Ziffer 1) und dieser Prüfbericht dürfen nur in der

genehmgten Originalfassung vollstandig oder für den Bauan:rag gemäß Z:ffer 2.1 und 2 2

verwendet oder veröffentlicht werden. In Zweifelsfällen sind die beim Prüfamt fur Bauszat,k ifl

Hannover befindl.chen Untenagen raßgebend. 1 Prüfarnt

Baustafik )
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6.4 Der Bescheid wird unbeschadet der Rechte Dritter, insbesondere privater Schutzrechte,

edei lt.

6.5 Für die Güteüberwachung und den Übereinstirnmunqsnachweis einschließl.ch

Kennzechnung st de Zulassung, insbesondere Zifer 2.2 und 2.3, zu beachten.

6.6 Dieser Bescheid verliert se:ne Gültigkeit. wenn bautechnische Erkenntnisse gegen die

Weiterverwendung d.ese Typenprüfung sprechen oder wenn d:e dieser TypenprüWng

zugrunde Itegenden technischen Baubestimmungen sich andern. Zulassungs- oder

Bauartgenehmigungsbesche;de nicht verlängert, zurückgezogen oder verandert werden und

bei Anderung der Konstrukton. Wenn der Antragsteller in diesen Fällen die Typenprürung

weiterverwenden will, ist dies dem Prüfamt anzuzagen, das dann über das we.tere Vorgehen

entscheidet.

6.7 Spatestens am 9.04.2024 st en Antrag auF Verlangerung he,m PrüTarnt für Baustafk in

Hannover zu stellen, wenn dese Typenprüfung über &esen Zezpunkt hinaus verwendet

werden soll.

Rechtsbehelfsbelehrunq

Gegen d,esen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch

erhoben werden. Der Widerspruch .st bei der Landeshauptstadt Hannover, Fachherech

Planen und Stadtentwicklung, Bauordnung, Prüfamt für Baustatk,

Rudolf — Hillebrecht — Platz 1 30159 Hannover, schrftl:ch oder zur Niederschrift einzulegen.

Der Leter Der Sachbearbeiter

(Zander) (Richert)

Dipl-Ing. Dipl-Ing.

;.:J.

0‘
Prüfamt



Seite 1 Anlage Nr.: Z%. zum Ets:h&d

Prüf.-Nr.: vom J4PtZP19

STATISCHE BERECHNUNG

VORHABEN: Berechnung schlaff bewehrter Flachstürze,

für eine Typenprüfung

HERSTELLER: Mitglieder der Werbegemeinschaft KS-Sturz

Bahnhofstraße 21

34593 Knüllwald-Remsfeld

AUFSTELLER: Ingenieurbüro für Bauwesen

FehLng + Jungmann GmbH

Beratende Ingenieure VBI

Fr-Naumann-Str. 23, 34131 Kassel

f‘roj.-Nr. 1K32304

BERECHNUNGSGRUNDLAGEN:

1. Baustoffe: siehe Aufstellung Seite 2

2. DIN EN: 1990:2010-12, 1990/NA:2010-12;

1992-1-1:2011-01, 1992-1-1/NA:201 3-04,

1996-1-1:2013-02, 1996-1-1!NA:2012-05.

3. Sonstige:
vom 17. März2018

Deutscher Ausschuss für Stahlbeton — Heft 600;

Beuth-Verlag; Berlin 2012

11. überarb. u. aktualisierte Aufl.; 2017

Zu dieser Berechnung gehören:

Berechnungsseiten: 1 — 12

Anlagen: 1 —24

STURZ
Sicherheit mit System

£3 = 115 mm (Formate NF, 2DF), B = 175 mm (Formate NF17.5, 3DF)

B = 240 mm (Format 4DF), B = 150 mm, B = 200 mm, B 214 mm

1996-1 -1/NA/Al :2014-03, 1996-1 -1/NA/A2:201 5-01

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. 117.1-978

Erläuterungen zu DIN EN 1992-1 -1 und DIN EN 1992-1-1/NA;

0. Wommelsdorff / A. Albert! J. Fischer; Stahlbetonbau —

Bemessung und Konstruktion: Bundesanzeiger-Verlag;

E. Fehling, T. Leutbecher Stichwort-Sript Massivbau 1;

Fachgebiet Massivbau, Universität Kassel: September 2004



Seit,, 2 :ur TyI>enstiitik für KS—FIiichsiür

Formate NF. NF172i, 2DF, %DF, 4DF. 150, 200, 214

1. Allgemeines:

2. Baustoffe und Abmessungen:

Beton:

Betonstahl: BSOOA oder B500B

U-Schale:

ÜbermauErung:

STURZ
Sicherheit mit System

Die Mitgleder der Werbegemeinschaft KS-Sturz beabsichtigten, schlaff bewehrte

Elachstürze mit KS-Sturzschalen in den Steinformaten NE, NF17.5, 2DF, 3DE,

4DF, 150, 200 und 214 herzustellen.

Im Folgenden wird der statische Nachweis für diese Stürze erbracht und es wer

den Tragfähigkeilstabellen für unterschiedhche Längen, Auflagediefen und Über

deckungshöhen für Elachstürze mit ener Druckzone aus Mauerwerk aufgestellt.

Die statische Prüfung soll im Rahmen ener Typenprüfung durch das Prüfamt für

Baustatik, Hannover, erfolgen.

Grundlagen für den statischen Nachweis sind die “Allgemeine hauaufsichtliche

Zulassung Nr. Z-17.1-978“ vom März2018 sowie DIN EN 1992-1-1:2011-01

n Verbindung m;t DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04.

C 20/25 für das Fertigtuil, Expositonsklasse XC1

KS 12 (ma einer mittleren Druckfestigkeit 15 N / ‚2

nach Kap.2. 1.2 (6) der o.g. Zulassung)

Mauerwerk gemäß Kap. 3.1.2 dero.g. Zulassung,

das mit Normalmödel ( MG Ila) oder Dünnbettmödel je

weils nur mit vermödelten (geklebten) Stoßfugen hergestellt

werden darf.
(Dies gilt auch für Steine mit einem Nut-und-Feder-System

an den Stirnflächen).

Die Flachstürze werden aus KS-Formsteinen (U-Schalen) der Steinformate

NF (Lx Exil = 250x 1 15x 7Imn,), NF17.5 (Lx Exil = 250x 175x71 nun),

2DE(Lx Exil =250x1 I5xlHnini), 3DF(LxBxiI =250x175xl13n,n;)

4DF(Lxh‘xil=SOx24OxlIinun), 150(LxBxi!=250x150xI13nini)

200(Lxßx/J=25üx200xll5nini) 214(LxBxil r 2SOx2I4xllAn,m)

in Längen von 1,00 in bis 3,00 in mit Abstufungen von jeweils 12,5 cm gefertigt.

Bei Flachstürzen für Übermauerung mit Dünnbettmödel kommen Formsteine mit

Höhe H 123 nun (anstalt 113 nun) zum Einsatz.
-

für
Baustatik

619,6



Seite 3 vur Typenshllik für KS-Fkichstürze,

Formite NF, NF17.5, %DF, 3DF, 4DF. 150, 200, 214

STURZ
Sicherheit mit System

Die Schalen werden bewehrt und gemäß der o.g. Zulassung mit Beton der Fesfig

keitsklasse C 20/25 ausbetoniert.

Die Bewehrung der Stürze aus Betonstahl B500A oder B500B ist für die jeweiligen

Formate und Längen der untenstehenden Tabelle zu entnehmen.

Die genaue Lage sowie die Abmessungen sind in den Skizzen, Anlage 1 bis 8

dargestellt. Die exakte Lage der Bewehrungsstäbe wird durch Abstandshaller

sichergestellt.

SteinformHt Herstellungskinge [m] J Bewehrung BSI 500 5(A)

NF lßO—3ßOm 1010

1 1.00—1,SOm 1010

1625— 3.00 m 20h

j-tat &
L±DF 1,00—3,OOm 2010

L 150 1,00—3ßOm 2010

200 1,00—3,OOm 2010

[214 1 l,00-ßßOrn

Die Stürze erfüllen bei Verwendung von Beton 0 20/25 und Einhaltung der Mm

destbetondeckung von c, 10 mm (vgl. Anlagen 1 bis 8) die Expositionsklasse

xci.
Bei höheren Anforderungen an die Expositionsklasse (X03 und XC4, z.B. be, Vor

mauerstürzen) können gemäß Kap. 2.1.3 (2) der Zulassung für die Stürze durch

die Wahl der Betongüte 0 35/45 und der Mndestbetondeckung von c-n 15 mm

(cm = 20 mm) die gleichen Sturzschalen und Einhaubedngungen verwendet wer

den.

Die Schalen werden bei der Schubbemessung md in Rechnung gestellt, so dass

die mittlere Druckfeshqkeit der Schalen, bezogen auf die Querschnittsflächen, ge

mäßZulassung, Kap. 2.1.2(6), mindestens 15 N/nun‘ betragen muss (Prüfhöhe

der Schalen mindestens 200 ‚‘,,,).

„&.Lc,

‘‘Nfj Prüfarn!
fvr

Baustatjk „1



zur Typensh‘ k für KS-FIachsIürz€.

Formi*le NF, NFI7f,, 20F, 3DF, 4DF, 150, 200, 214

STURZ
Sicherheit mit System

3. Bemessung:

= I + 2

effektive Stützweite

Für die Bemessung der Flachstürze nach der allgemeinen bauaufsichtlichen Zu

lassung gilt das in DIN EN 1990 in Verbindung mit DIN EN 1990/NA festgelegte

Sicherheitskonzept mit den in DIN EN 1992-1-1/NA genannten bauadspezifischen

Festlegungen.

Die Teilsicherheitsbeiwerte für die Einwirkungen und die Kombinationsbeiwerte

sind unter Berücksichtigung der in DIN EN 1992-1-1/NA genannten bauartsper

fischen Festlegungen DIN EN 1990 in Verbindung mit DIN EN 1990/NA zu ent

Als Teilsicherheitsbeiwede zur Bestimmung des Tragwiderstands bei ständigen

und vorübergehenden Bemessungssituationen sind für Beton und Mauerwerk

= 1,5 und für Betonstahl y = 115 anzusetzen.

Die Tiefe des Auflagers muß gemäß der o.g. Zulassung, Kap.3. 1.1, mindestens

Als effektive Slützweite wird nach DIN EN 1992-1-1, Kap. 5.3.2.2.

(1)

1,, lichle Weite zwischen den Auflagerkanten

Auflagertiefe (115 nun bzw. 175 nun

Die Druckzone (Übermauerung) ist gemäß der o.g. Zulassung, Kap. 3.1.2,

aus Mauerwerk im Verband nach DIN EN 1996-1 -1 in Verbindung mit

DIN EN 1996-1-1/NA und DIN EN 1996-2 in Verbindung mit DIN EN 1996-2/NA

mit vollständig vermörtelten Stoß- und Lagerfugen herzustellen — wahlweise mit

Normal- oder Dünnbettmörtel.

Die Höhe der Druckzone (Übermauerung) muss mindestens 125 mm betragen.

Als Mauersteine für die Herstellung der Druckzone können zum einen Voll- oder

Blocksteine aus den Materialien Kalksandstein, Leichtbeton oder Beton, vgl. Kap.

3.1.2 (3), oder zum anderen Kalksandloch- oder Hohlblocksteine, vgl. Kap. 3.1.2

(4). verwendet werden.

Bei Verwendung von Kalksandloch- oder Hohlblockstanen ist zu beachten, dass

die deklarierte Druckfestigkeit in Sleinlängsrichtung mindestens 4,5 •V/niin1 be

fragen muss.

riu

tur
saustatik J

nehmen

1 = 11! mm betragen.

festgelegt. Es bedeuten:

Seite 4
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zur Typsnstabk für KS-Fluchstürze,

Formate NF, NFI7.5, %DF, 3DF, 4DF, 150, 200, 214
STURZ

Sicherheit mit System

3.1 Nachweis im Grenzzustand der Tragfähigkeit:

a)
b)
c)

Biegetragfähigkeit
Querkrafuragtähigkeit
Verankerung der Bewehrung am Auflager

a) Biegetragfähigkeit

Die Bewehrung der Zuggurte erfolgt nach DIN EN 1992-1-1 in Verbindung mit
DIN EN 1992-1-1/NA.
Sie ist für die einzelnen Formate in der Tabelle auf Serte 3 festgelegt.

Die Tragfähigkeit des Zuggurtes, dargestellt als Bemessungswert der Beanspru

chungen j in lkN/rnL lässt sich in Abhängigkeit von der Höhe der Druckzone und
der Stüzweite durch drei Beanspruchungsarten festlegen:

Maßgebend wird dc kleinste Tragfähigkeit, die aus den obengenannten drei
Punkten ermittelt wurde.
Die entsprechenden Zahlenwerte für die Kombination Zuggurt mit Druckzone aus
Kalksandlochstein-Mauerwerk sind in den Tragfähigkeitstabellen, Anlagen 9 bis
16, wiedergegeben. Die Werte für eine Druckzone aus Kalksandvollstein-Mauer
werk sind in den Tragfähigkeitstabellen in den Anlagen 17 bis 24 dargestellt.

Die Biegetragfähigkeit wird gemäß der o.g. Zulassung. Kap. 3.2.2.1, nach
DIN EN 1992-1-1 in Verbindung mit DIN EN 1992-1-1/NA im Grenzzustand der
Tragfähigkeit unter Berücksichtigung des nicht proportionalen Zusammenhangs
zwischen Spannung und Dehnung nachgewiesen.
Bei der Bemessung darf vorausgesetzt werden, dass sich die Dehnungen der e n
zelnen Fasern des Querschnitis wie ihre Abstände von der Null-Linie verhalten.

Vereinfachend darf auch für Mauerwerk die Spannungs-Dehnungs-Beziehung von
Beton gemäß DIN EN 1992-1-1, Abschnitt 3.1.6 und 3.1.7, in Verbindung mit
DIN EN 1992-1-1/NA, NDP zu 3.1.6, angesetzt werden, wobei die Stauchung der

Druckzone auf Ec2 - 2 %o zu begrenzen ist. Der Abminderungsbeiwed ist mit

2,0 N/mn für KS-Loch- und Hohlblocksteine sowie

1%‘

1! Prüfamt
fur

\ Baustatk )

arc = O,H5 anzunehmen.

Die charakteristische Druckfestigkeit von Mauerwerk darf mit

Lti,k =2.9 N/nzm für KS-Vollsteine

angenommen werden.

Seite 5



Seile (i zur Typenstatik für KS—Fhichstürze,

Formate NF, NFl7., 2DF, 3DF, 4DF, 150, 200, 214
STURZ

Sicherheit mit System

Damit ergibt sich
Druckzone zu:

der Bemessungswed des Tragwiderstands für Mauerwerk der

Lochsteine:

Vollsteine:

i ‚ = O,X5•2,O

y 1,5
= 1,1333 (2a)

(2b)

Für Betonstahl wird die Spannungs-Dehnungs-Beziehung gemäß
DIN EN 1992-1-1, Abschnitt 3.2.7(2) in Verbindung mit DIN EN 1992-1-1/NA,

angesetzt, wobei die Dehnung des Stahls auf ‚‚ = 5 %o zu begrenzen st.

Grundsätzlich sind bei der Biegebernessung zwei Fälle zu unterscheiden:
Zum einen kann die Druckzone bis zur Materialgrenze ausgenutzt sein

(E - 2 %o) und die Stahldehnung muss zur Einhaltung des Gleichgewichts der
inneren Kräfte reduziert werden, zum anderen kann die Stahldehnung bis zur Ma

terialgrenze ausgenutzt sein (r,s = 5 %o) und die Druckzone muss zur Einhaltung

de& Gleichgewichts der inneren Kräfte angepasst werden.

Bei einer Druckzone aus Mauerwerk wird aufgrund der großen Materalfestgke s
unterschiede n Verbindung mit den reichlichen Stahlquerschnitten immer der
erste Fall ml Ausnutzung der Druckzone bis zur Materialgrenze maßgebend

Für diesen Fall lässt sich, ausgehend vom Gleichgewicht der inneren Kräfte
(Stahlzugkraft gleich Mauerwerkdruckkraft)

J‘iii-.d (3)

und dem Verhältnis der zugehörigen Randdehnungen (aufgelöst nach der Druck-

zonenhöhe x)

CI
c1 si

(4)

für die reduzierte Stahldehnung eine geschlossene Lösung herleiten.

Für de Kräfte aus Gleichung (3) und mit Gleichung (4) kann geschrieben werden:

(5)

/ (6)

1
1. für

eaustak j
\% R1 q4

= O,X5•
= 1,(4.V‘AlS .iI

— 1,5 / In,,?

= sid = ‘td EX

= R.IAIIV4“‘
tc2

6c2 ‘i



zur Typtnstatik für KS-Fiuchstürze,

Form;ik NE, NF17.5, 2DF, :3DF, 4DF, 1!iO, 200, 214
STURZ

Sicherheit mit System

Einsetzen von Gleichung (5) und (6) in Gleichung (3) ergibt:

= aR
—

(7)

Umformen von Gleichung (7) zur normierten Form einer quadratschen Gleichung:

• E e, (L —C) = . 1) 8v., cl

(1, E) •‚: —(A. E3 e,) •e =
—

• h c. 4

(“vi
).2_(j E5•i:.jt:5 +Uk .I!iid •/i.r, •d

(:LE
c - - t•vI +

ii Cr2 (1

_lj -I‘

1‘ 1c2 •d
c —()c, +-—-

Lösung von Gleichung (6) für 1:51

‚1 •

8

-‘1= ±
2

_

- JUII,d • 4

Durch Einsetzen der bekannten Rechengrößen

Randdehnung Druckzone: te2 = 2.0 %D = - 0,002

Völligkeitsbeiwert Druckzone

Bem-wert Druckfestigk. MW:

= 0,66667 = ((Ins!.

= 1,1 333 N/„-‘

1:1111 = 1.6433 \//„2

E = 200.000 N/nini

(siehe Gl. (2b))

in Gleichung (9) ergbt sich für die Stahldehnung &

(—0.00?)
8

0.002
2 0A 6667 1,,... - (—DM01) 1‘ . (1

+ ‘1 1
2 } 200.001) ii

8si =--0,00l + qi.lo +-

H:nws: Es wint nur hr pnsrtivu Asi (tor qundnitcchen Gknchunq mißqubend, di nur positive

St ihich hnunq n cjc sucht sind) nt

BaU6t( J
at

Soit(, 7

=0

=0

=0
(8)

(9)

(Vorgabe)

Elastizitätsmodul Betonstahl:

(siehe Gl. (2a))

0M(L 0.66667 •/ (‘114 • (Id

200.000 • rI
— (10)



zur Typunstitk für KS-Fkichslürx,,,

Formaiii NF, NF17.5, 2DF. 3DF, 4DF, 150! 200. 214
STURZ

Sicherheit mit System

cl
2,4

k

= 0375

(11)

Somit kann die Stahidehnung in Abhängigkeit von der Sturzbreite 1, der stati

schon Höhe d und dem Bewehrungsquerschnitt An ermittelt werden.

Die statischen Höhe 4 st laut Zulassung bei der Bemessung auf den rechnen-

Durch Einsetzen der Stahldehnung i: und der oben genannten Randdehnung

der Druckzone t:. in Gleichung (4) kann de Druckzonenhöhe A berechnet wer-

Anschließend werden auch die übrigen Kennwerte der Druckzone berechnet:

(12)

Daraus folgt dann mit der statischen Höhe Jder Hebelarm z der inneren Kräfte:

(13)

Über den Hebelarm z und die Stahlzugkraft 12 (Gl. (5)) kann das Biegemoment

(14)

und damit auch, unter Annahme einer Gleichlast, der gesuchte Bemessungswert

(15)

Es ist noch zu beachten, dass mit Erreichen einer Stahldehnung von

= —2,17 % der ideal-elastische Dehnungsverlaut des Betonstahls verlassen

wird. Daher muss beim Überschreiten dieses Dehnungswedes die Stahispannung

in Gleichung (14) auf konstant fd = 4:34 N/mn11 gesetzt werden

Damit ergibt sich für diesen Fall die Stahlzugkraft zu = für

ü 1

Baustaifik

61 36

schen Wert

zu begrenzen

den.

Höhenfaktor h

fL r
= 2,0%:

Randabstand Druckzonenkratt (vom oberen Rand):

M,, ermittelt worden

der Beanspruchungen in [kN/m]:

—21 7%

= . x = 075 . x

= ci — (1

= . z = .

= +
=

/



zurTypnstikftirKS-FIai:hstüc-u,

Forrnite NF, NF17.5, 2DF, 3DF, 4DF, 150, 200,214

: STURZ
Sicherheit mit System

b) Ouerkrafttragfähigkeit

Für die Querkraf[tragfähigkeit st gemäß der o.g. Zulassung, Kap. 3.22.2, im

(16)

Für den Bemessunqswed der einwirkenden Querkraft V1,, nfolge einer ein-

(17)

(18)

Für den Semessungswert der Querkrafttragfähigkeit (Widerstand) Vi:a gilt laut

(19)

Setzt man in Gleichung (18) V, = so kann Gleichung (19) in Gleichung (18)

eingesetzt werden und es ergibt sich der gesuchte Bemessungswed der Bean

(20)

= statische Höhe unter Beachtung von Gleichung (11)

= effekuve Stützweite in [mj siehe Gleichung (1)

= Schubschlankheit; für Gleichlast gilt vereinfachend:

7
Pru: 1t

-‘

Baustatik J

Grenzzustand der Tragfähigkeit nachzuweisen:

1Itd •Rd

wirkenden Gleicht-ast cd = + q lässt sich schreiben

spruchungen in [kNJmJ

J7
2

2 1‘
=

1,,,

1
2+0.4

Rd = ‘di
1, .

= 2 .

Sturzbreite (11,5cm bzw. 17,5 cm)

2 — 0,4

Semessungswert der Schubfestigkeit

= 0,14 1 = 0,014 ‘)/1

ci = / /2,4 in [cm]

Ä=l/4.ci 0,0

Seite 0

Umgeformt nach ed:

Zulassung:

mit:

1‘

(1 2+0.4

1

(1



lur Typuns(iitik für KS-FIachstLr.u,

Format€, NF, NF17b, %DF, 3DF, 40F, 150,200, 14

STURZ
Sicherheit mit System

c) Verankerung der Bewehrung am Auflager

Gemäß der Zulassung, Kap. 3.2.2.3, kann für die Verankerungslänge mit einem

Versatzmaß

gerechnet werden.

1
(21)

Für de aufzunehmende Stahlzugkraft Rd kann in Anlehnung an Gleichung (5)

auch geschrieben werden

= :1,,,; [id
(22)

Es ergibt sich aus Gleichung (9.3 DE) in DIN EN 1992-1-1/NA, durch Einsetzen

von Gleichung (22), (17) und (21) und z = 0.9. d

(1

“xi = Vr,,

1 07‘d
1 =_• 4

= 0.75 e ‘1.

0,‘) 2
.

(‘).

Für die Verankerungslänge gilt gemäß DIN EN 1992-1-1, Gleichung (8.4), in Ver

bindung mit DIN EN 1992-1-1/NA NCI zu 8.4.4 und Heft 600 des DAfSth

zu 8.4.3 (2):

2
1l,,ctir = tb,rqd ‚1 ‚VOrIi

(24)

Die Bedingung Ikdr 6,7 d.s ist mit der Vorgabe einer Mindestauflagediefe vo

1 1.5 (‘1? erfüllt.

Einsetzen von A

rungslänge ergibt:

nach Gleichung (23) in die Gleichung (24) für die Verank

2 0,75 . Ca
= 11,rqd

. 2 lyll ‘

Auflösen nach e,, ergibt den gesuchten Bernessungswert der Beanspruchungen

in [kN/m]:

IVr
1b,rrjd

1I,,dir A ‚ ‘rl:

‘l‘.rod
(25)

Seile 10

=

=

mit

3 0,9 . 2

2 0,75

3,6



zur Typensltik für KS-Fhichstürie,

Formale NE, NF17.5, 2DF. 3DF, 40F, 150. 200, 214

STURZ
Sicherheit mit System

‘lud“

Ib,,71d

“Jr

= Verankerungslänge (11,5 cm bzw. 17,5 cm)

= Bemessungswert Betonstahl: “rd =‘ = 43.5 ‘/:

vorh. Bewehrungsquerschnitl (1 0 10 = 0.7854 cm2,

= Grundmaß der Verankerungslänge; für Beton 0 20/25, gute

= effektive Stülzweite in [mJ, siehe Gleichung (1)

Für den Nachweis im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit müssen gemäß

der o.g. Zulassung, Kap. 3.2.3, keine Einzeinachweise geführt werden, sondern es

Für den Nachweis der Rissbreitenbeschränkunq soll der Bewehrungsgrad nich!

weniger als 0,05 % des wirksamen Flachsturz-Querschnittes h d betragen.

A,,rnn = 0,0005• 11.5 . 67,8 = 0.JQ cm < 4‘vnrh = 0.785 nn“

1‘ = 17,5 cm (NF1 7.5): A,,., = 0.0007 17.5 . (‚4.Q 0.57 cm A,V(,h = 0.785 cm

= 0.0005 ‘40. 57.8 = 0.81 c‘ni <A51,, = 1.570$ rnr

Daraus folgt, dass der Nachweis der Rissbreitenbeschränkung für die in dieser

p‘r
für

Bausaiik

Ci 34

20 10 l.570X cm‘. 208 = 1.0053 cm)

Verbundbedingungen

0 1 0 mm: Ii,,,ü = 46, 5 cm

0 8 mm: /i,,,i = 37,49cm

3.2 Nachweis im Grenzaustand der Gebrauchstauglichkeit:

müssen nur bestimmte Grenzkriterien für die Fälle

a) Rissbreitenbeschränkung

b) Durchbiegung

eingehalten werden

a) Rissbreitenbeschränkung

Som1 ergibt sich für Sturzbreiten von

b = 11,5 cm (2 DF):

b = 24.0 ci,, (4 DE):

Typenstatik behandelten Stürze in allen Fällen erfüllt ist.

SIcH II



zur Ty1;snstatik für KS—FLichskrze,

Formale NF, NF17.5. 2DF, :IDF, 4DF, 150, 200. 214
STURZ

Sicherheit mit System

b) Durchhiegunq

Für den Nachweis der Durchbiegung genügt es, wenn dc Biegeschlankheit der

Bedingung

genügt.

1.

cl
20 (26)

Einsetzen der maximalen effektiven Stützweite von hj 2H7,5 cm und der mini

malen statischen Höhe von cl = 14,<) cm (Format NF) n Gleichung (26) ergibt:

1, / 2417,S
1--_-

— 14,9 —

19, 20

Damit ist der Nachweis der Durchbiegung für alle Fälle erbracht.

Kassel, den 14. Dezember 2018

‚ZN fr rcourb ro ffv Bauwcson
Fehhnrj + n;r tnn GmH
Beratende Ingenieure VBI

34121 Kassel • Pnii eh-Naumann-Str. 23
Tole;on (0561) 93766-0 • Fax 9376640

As Tycenpr unq
n statist‘ er H nscii qeprüft

Der F‘esch‘id vom 9, zu i actitei

Lc rd. es h au pt Stadt H an nover

Prüfamt für BaLlstatik

Ha cva, den

Snilo 12

AUFGESTELLT.

c/



AnLuje 1 zur Typenslitik (ür KS-Richstürze.

Forma(u NF, NFI7.5, 2DF, :1DF, 4DF, 150, 200, 214

STURZ
Sicherheit mit System

Anlag• Nr.: .. Z... zum Bescheid

PrüL-Nr.: vorn

Beton im Fertigteil

Betonstahl

U-Schale

C 20/25

8500A oder 85008

KS12

115 1

27 1
lt

Nächste c ri: :lurh dr

Prütani: für Fat5‘j (r

Ladc-:hap::ur i :in: iCI

sptestcw rn . &2O1r!:crr?!r.h

Querschnitt Sturzschale, Format NF

-j

t‘J

Als Typanprüfung
lnstatischerHinsichtgeprüft

Ki,cyor, dci

Landeshauptstadt Hannover
Rütamt tür Baustatik

bo»J

Maßstab 1:1,5; Maße in [mm]



Anlage 2 ;wr Typenslalik für KS-Flachstürze,

Formale NF, NFI7Ji, %DF, 1DF, 4DF, I!30, 200, 214

r,Z STURZ
Sicherheit mit System

Anlage Nr.: . .3.... zum Bescheid

PrüL-Nr.: •V• vom

Querschnitt Sturzschale, Format NFI7.5

Beton im Fedigteil

Beton stahl

U-Schale

C 20/25
B500A oder B500B

KS12

1

spätesten‘ arr 9. Q‘.M24‘

175

38 99 3g

Hsrstellungslung L 100 bis 1.50 m . lx d= 10

2x d H

äcbsl hiver merk du reh da;
Prülan‘, tiir Ravsttik der

Landcshutstadl HannGyrI ist

Als Typenprüfung
In statischer Hinsicht get

Hwlnover.dO12_L«‘f

IsndeshauPtsladt Hannover
Rütaml für Baustatik

Maßstab 11,5 ; Maße in [mm]



Anhige 3 zur Tyjwnsl4tik L. KS—FI chsI(irzu,

Formah NF, NF17.5, 20F, 30F, 4DF, 150, 200, 214

• STURZ
Sicherheit mit System

Anaoe Nr.: ... + zut Eescheid

PrüL-Nr.: uv/iø.. vom

Beton im Fertigteil

Betonstahl

U-Schae

C 20/25

B500A oder B600B

KS12

26 63 Ä 26

0)
N

19
Lt
0)
Lt
Lt
Lt
1

D

Querschnitt Sturzschale, Format 2DF

115

1

Nchstrr ic1‘jrm durch das

Prütamt für BaustoIk der

Landeshauptstadt Hannover ist

sptesL9s am 5,.Q,%atQerfordrrIc

- —

At; yp‘nprüt ing
ci Hinsre tce* -

La desiiauptstaci Hanr:ave,
Prnt vr Baustihk

Maßstab 1:1,5: Maßen [mm]



Anlage 4 zur Typenstilik für KS-Richstürze,

Formate NF, NF175, 2DF, 3DF, 4DF, 150, 200, 214

STURZ
Sicherheit mit System

Querschnitt Sturzschale, Format 3DF

Beton m Fertigteil C 20/25

Ane Nr.: ..5 zum E.escheid

PrüL-Nr.: QVd vorn .Q.0t

Betonstahl : B500A oder BSOOB

U-Schale KS 12

175

0
N

m
2:
0

0.

-n

105 35

Co

Co

0
(0

Prülamt für ßaustgt:k der 1
Landeshauptstadt Hannover ist Htnrgv %‘,4,_ j.949‘•

spätestens am 9. 4k IOZf‘erlordsrlid,

1 Nächer Nc‘vrrn rk durch das

Maßstab 1:1,5: Maßen [mm}



Ankiqu 5 .ur Typsnsk3IIk für KS-EI;u:hstürie,

Formit NE, NFI7.5, 2DF, 3DF, 4DE, 150, 200, 214

STURZ
Sicherheit mit System

A&age Nr. 6 zum 3escheid

Prü‘L-Nr.: vom

Querschnitt Sturzschale, Format 4DF

Beton im FertigteI

Betonstahl

U-Schale

o 20/25

BSOOA oder B600B
• Kslr)

240

152 44

0.

0

0
c

1)
(1)
c

1

-3

1 r

Co
L0

Co
1)

Co

r

Co

LC)
(‘1

0
(0

In
Co

80

Pruiam: für Batistat;k der

Landeshauptstadt Hannover ist

spJtuteis am9,ti Zott erforderlich

[A1sTvp.:nprütung

Nachst‘ ht n rt‘ ‘1 ireh d.
ifl<L“ClL

Hann‘w‘.dC za47 -

Pru,:r,1t für Bautah:<

“kt Cc‘Q
Hanrvo

Maßstab 1:2 Maße n [mmi



Anlage 6 ;:ur Typenstit‘k für KS-Fkichslürze,

Formale NF, NF17.5, 2DF, 30F, 4DF, 150, 200, 214
STURZ

Sicherheit mit System

Querschnitt Sturzschale, Format 150

Beton im Eertigted

Betonstahl

U-Schale

C 20/25

B500A oder B500B

KS12

Anare Nr.: .3 zu k3escheid

PrüL-Nr.: 05/4 vorn £QS.Z12.

0
N
0
-4

0)

0
-4
CO

0
1.

4-

Maßstab 1:1,5; Maßtt n [mm]

F t *rnrüting
flStP!!E‘I;(l ;‚t Drüft

Y.O%Zoi9
‘1j‘adt H5ir1jer

‘ilIl r JLSt.!K

150

30 90 30

f1

„3
14)

0
Co

„3
‘0

Lfl
‚‘.4

U3
„3

„3

1}0 1
Nächster ZEc:i‘,erin‘. rk durch das
Prüfamt für Baustatk der

Landeshauptstadt Hannover ist

spätestefls am 9. .4%fll(terforclerlich



Anlage 7 zur Typunstahk für KS—Fluchslürze,

Formate NF, NF17.5, %OF, aDE, 4DF, 150, 200, 214
STURZ

Sicherheit mit System

Anb‘‘e Nr, ?.... zum D‘scheid

PrüL-Nr.: Q!t/1i vonf.!t€?412

Querschnitt Sturzschale, Format 200

0

(9
c
0
0
c
Lt

1-

Beton im Fertigteil

Betonstahl

U-Schale

o 20/25

BSOOA oder B500B

KS 12

200

L 40

1
120 • 40

— — —

—
1

Lt Lt

r

Lt
0

c
Lt

Lt

1

-

Nächster Sich:vpr mr k durch das
Prütarnt tür Baustatk der
Land?ihaupts[adt Hannover ist

spätesteis arnf.4‘.jQtf erlorderlich

Hrhat cn,‘,54

IH.r (
.Oq.jofli

La‘, :2‘ ach Harviojer

Maßstab 1:2 Maße n [mm]



Aniaq 8 zur TypnstaUk für K8-Fhichstürzu,

Formite NF, NF17.5, 2DF, dDE, 4DF, 150, 200, 214
VSTURZ
Sicherheit mit System

AnIp Nr.: ..ß zum Eescheid

Pri,r.-Nr.: O/1M. vom Mt:2O.C

Beton im Fertigteil
Betonstahl
U-Schale

C 20/25
B500A oder BSOOB
KS12

Niichstrr Schtver:n Drk durch das
Prülamt für Baustak der
Landeshauptstadt Hannover ist

sptestet amZ4.Z9.Z. erforderlich
-

Querschnitt Sturzschale, Format 214

214

40 134 40

lt
Lt

lt
lt

0,

Lt 1
74

flErprüft.,: 1
1 Ins r Jft

9.09.. .1.0‘49
L.. s1Juptstadt -tar r nvur

nt für 8austn k

Maßstab 1:2 ; Maße in [mm]



9 zur Typunstutik für KS-FIichsturze,

Form‘atc NF, NF17.5, 2DF, 30F, 40F, 150, 200, 214

KS-Flachstürze s)

Antragsteller : Werbeqemeinschaft KS-Sturz, Remsteld
Steinformat : NF (Breite B = 11,5 cm)
Aufiagediefe : 11,5 bzw. 17,5cm
Bewehrung : 1 0 10 B500A oder 850DB
Druckzone : Ubermauerung mit Vollsteinen nach DIN EN 771-2:2015-11

in Verb. mit DIN 20000-402:2017-01

ausschließlich mit vermödelten Stoß- und Lagerfugen 1!
(auch bei Plansteinmauerwerk)

Mörtel : Normalmörtel (mmd. MG Ila) oder Dünnbettmörtel

Druckzone aus Mauerwerk

An123e Nr. Q.... zu;‘ schei«

Prü;.-Nr.: /vom M5IQA%‘

h

Als Typspr6fung
inSI?2 hcrH%,;Dhtr nQft

Harn‘nordefl. 9. jQ%
La;.2e?h3uI3$%‘2 H%‘.‘ øvef

PrSbrnt für Baul.

!Lss %‘H

Bemessungswert

der Beanspruchungen ed = gd + qd [kN/m]

- —

(Bemessungsgrößen)

:J—-‘t Sturzhohe h [cml

19.6 32,1 44,6 57,1

lichte
. Auflagediete t jem]

Weite

L.i [ml fl 173. 11,5 172. 11,2 17,5 11,5 173‘ 11,5 17,5

06>‘, .. 10,86 262,1! — 56,71 — ‘971 21:71

1)7(0 9.59 ‚14 ‘0,: 3 ‘1.10 ‘4,5% 4.13 34,50 49,13 .4‘0 4:i,13

‘‘‘‘‘, 7:0 7,12. 2,6% 20(10 .0,11: 4 ‚ :20,18: ‘1‘> 211,12 43,2:

1.010 (,5! 6,09 17,86 11,19 26,83 .6417 26,83 8,76 26,82 38,76

1,12‘ ‚‚61, 5,29 14,68 13,51 24,15 28,45 ?L,11> 35,06 24,15 35,06

l,26) 4,95 4,66 12,4? 11,56 2.1,95 23,30 21,95 32,01 21,95 32,01

1,385 4,41 4,19 10,74 10,08 20,12 19,65 20,12 IQ,44 20,1? 22)44

1,510 3,97 :579 ‘1,4.1 1,92 16,14 11,93 18,57 :7:6 18,57 27,16

1,635 ‚61 ‚49 3,6l 7,9! 15.77 14,2“ 17,25 25.38 17.25 25,38

1,7i7) .1,30 3,10 7,58 7,23 13,93 1418 11,1012,09 11,10 22,74

1,825‘ 2,90 ‘,7.. ‘ ‚ 1 6,60 12,42 11,84 15,0‘! 1154:: 15,0‘) 0

:4010 2,57 2,4:: 1‘. 1 1,01‘ 11:4 10,?.; 16,21) 17,34 14,2)) 31,62

2,135 2,23 2,17 5,82 5,1,1 11),?.> 9,81 13,12 15,63 13,42 19,8%

2,2(0 2,1)6 1,9(1 5,40 5,21 9,39 9,0.; 12,71 14,21 12,71 18,86

2,385 1,85 1,77 5,03 4,87 6,66 8,35 12,07 1)01 12,07 17,94

2,510 1,6.‘ 1,61 4,71 4,57 8,04 7,77 11,50 11,99 11,5)) 17.11

2j;>‘‘ 1,53 1,47 4,43 4,30 7,50 7,26 10<1% 11,11 10,9% 16,16

2,71.0 1,40 4,17 — 7,02 — 10,50 10,50 —

Nächjur
‘, lvprJ%.r>c durch das

*) noch cfrr ‘ Al3 ;‚rrnunen biuoufsicht(ichen Zulissunj Nr. Z—17.1—9711‘ PrL,‘mr tu Bauss:t,k au
Land:..haup[stadt Hannover ist

spätettens am 9/flP2f erforderlich

STURZ
SicherheIt mit System



Anluqe 10 zur Typsnshitik für KS-FLichstürzu,

Formte NF, NFI7.5, 2DF, 3DF, 4DF, 150, 200, 214

v STURZ
Sicherheit mit System

KS-Flachstürze ‘.)

Antragsteller
Steinformat
Auflagediefe
Bewehrung
Druckzone

Mädel

Anboc Nr.: ..4... zun Eescheid

PrÜL-Nr.: Q/L$. vom

Werbegemeinschaft KS-Sturz, Remsfeld
NF17.5 (Breite B = 17,5 cm)
11,5 bzw. 17,5 cm
1 V10 bis L=1,50m 2%3Bah L1,625m B500AoderB500B h

Ubermauerung mit Vollsteinen nach DIN EN 771-2:2015-11

____

n Verb. mit DIN 20000-402:2017-01 1 hFJ 4-
ausschließlich mit vermörtelten Stoß- und Lagerfugen

_____

(auch bei Plansteinmauerwerk) lrpnnpuug

Normalmödel (mmd. MG Ila) oder Dünnbettmörtel irstat:jcscrHin&ct-s

047
ndes)::.j::;I;id Hani,ov€r

i‘rrn% für Li:njsta‘.jk
Druckzone aus Mauerwerk

‚ Bemessungswe der Beanspruchungen ed = + q [kNfmj

r
(Bemessungsgrößen)

t33_±.._t,) Sturzhöhe h [‘;m]

11,1 32,1 44,6 “7,1

lichte
‚ Auflagertiefe t [cml

Weite

Ln [ml 11,5 17,5 11,5 17,5 11,5 17,5 11,5 1733 fl5 171,

0,635 16,53 — 55,69 56,71 56,71 56.71

1)760 14,59 13,15 34.50 39,71 34,51) 49,13 34,51) 4‘13 34,5)) 49,13

0,885 11,67 10,6% :1)1% 30,53 3)1,1: 43,33 30,18 43,3% 30,18 43,3.1

1,010 931% ‘‘,2)1 26,83 24,64 213,1336,76 2(3,151 t1,76 26,83 18,7)

1,1:, 3,59 8.05 lz:;4 10.5.6 r‘LlS 5.1W 24.1: 133)6 24,15 ‘5(1)

1,260 714 7,12 1%,1 173 ‘ :‘i,gs 33.46 21,95 1.11 1.95 51,31

1.335 6.71 t%37 16:4 113.3% 32,19 19.91) ‘-: ‚19 4(11 32,19 47,11

1.511) 14:7 1:17 17,6)) ‘5,76 11,71 4,11 19,7% 4:3 1

I,I‘.S 5,49 5,24 1131)) 12,11. 2.1,0)) 22,57 76)) .2567 rl,(1) 0)6))

1,76(1 1,89 4,59 11.53 11,00 : ‘1.19 20,05 2.5,76 :3,51, 25,76 37,1%

1,831‘ 4,29 4,05 1 0,4% 10,04 18,94 18,01 24,15 “1,57 24,15 35(7

2,010 :1,81) :1,6)) 1,60 9,23 17,10 16:13 22,7:; ‚‘6,313 22,7% .13,6::

2,135 3,39 3,22 8,86 3,5% 15,57 14.9% 21,46 . ‚78 21,4(1 31,81

2,2(30 3,05 2,90 ‚: 1 7,94 14.23 1:1,74 20:1:1 ‘1,62 21)31 311,1%

2,385 ‘.75 2,62 7,65 7,41 i:s,18 12,71 19,3% 19,81) 19:32 28,71

1.10 ‘45 2,38 7,11 63(5. 13,1 1135 18,40 18,25 hIE) 26,76

‘,1, .5 2,27 2,1.: 6,41 3,54 11,41 1105 17,53 16,91 17.56 ‘11A

2,7(0 2,033 — (526 10,63 16,23 — 1)1,350

N4rhr‘rr Ski;‘!‘ ‘msik durch das
4‘) nuen der “Ailqumeinen tj:iuaufsfchliichcn Zuhissun(i Nr. 7—1 7,1—976‘ Prülamt lür Saustatik du

Landeshauptstadt Hannover ist

spitesteqs amL«&Q% erforderlich



Ani;iqe 11 zur Typonshitlk für KS-Fl,ichstürzu,

FormaI NF. NF17.5, 20F, 3DF, 4DF, 150, 200, 214

KS-Flachstürze *)

Antragsteller : Werbegemeinschaft KS-Sturz, Rems[eld
Steinformat : 2 DF (Breite B = 11,5 cm)
Auflagertiefe : 11.5 bzw. 17,5cm
Bewehrung : 1 V 10 — BSOOA oder B500B
Druckzonc Ubermauerung mit Vollsteinen nach DIN EN 771-2:2015-11

in Verb. mit DIN 20000-402:2017-01
ausschließlich mit vermörtelten Stoß- und Lagerfugen 1
(auch bei Plansteinmauerwerk)

Mörtel Normalmörtel (mmd. MG Ila) oder Dünnbettmörtel

Druckzone aus Mauerwerk

Anhne Nr.: ..2... zum Ercchejd
Prü,>Nr.: °t/I. vom

_

LL.
A IN Typ 1nprüf 800

in StIl‘- ;he Hin22::iIg:p 71

:‘.d_

Lar.C--5huptstaat Hani,,3,,,:
t‘rtj(arnt tsr Uaustaü;

‘ Bemessungswert der Beanspruchungen ei = + q [kN/m]

(Bemessungsgrößen)
3 jJ L___4j t Sturzhöhe h [cmJ

2.8

:36.‘ -‚ 61.:. 7%)!.

lichte
-

Auftagediefe t jt‘ml_______
Weite ‘ —---—_I- —

L frnJ
17,5- 11,3, 17.5 11,5 17,;, 11,5 17,5 iH, 17,5

0,6:15 — 14,7!, 47,96 56,71 — 56,71 56,71

0,760 12,87 11,50 34,5(1 32,91 34)10 49,13 34,5(1 49,13 34,5(1 49,13

((,88!, 10,30 9,38 28,1224,72 30,16 4:3,33 30,18 43,3:3 10,18 43,31

1.010 8,55 7.90 1,R1 19,1::! 21,3 1:1,76 ‘1,8:3 32,7. 26)3% :11,71,

11:r, 7.‘11 ‚81 17,7(1 1620 24.15 :57 24.15 :5.Os :4.1!, -5,01-

1,261) 325 5.1)7 i4.21 1.‘74 :‘i» :7.14 21.95 11,01 2595 1,01

1,385 1,31 5,32 12,7:‘ 11.39 :0,12 :2,11; 20,12 21,14 21)12 2)44

1,51(1 5,03 4,7‘) 11,11 1(1,47 16,57 13(30 1%,!,? 27,26 18.57 27,11;

1,635 4,55 4:5 9,85 9,3% 17,25 16,88 17,25 25438 17,25 25,38

1,76(1 4,15 3,98 3 .: 13,41 15,81 14,92 16,10 23,74 16,10 23,74

1,28!, 3,82 3,68 8(111 7,65 14,07 13,35 15,011 21,86 15,09 22,10

:‘,nlO 3,53 2.7 7.31 7.111 121 -. 12.07 14,2(1 19,24 14,20 .1.0:

2.135 3.18 .13)2 ‚7:‘ 6,47 11,4-i 10,1111 1.3,4. 17.23. 1 .4.‘ 1‘1,8-d

‘,1(30 ‚2:‘ 2,r 1,2. (‘.0‘) 1ll.‘‘O 10.0‘‘ 12(1 15.68 12,71 13,3:6

2,385 2,58 2,46 5,73 5,59 11(7 9,32 1. ‚61 14:1(1 12(37 174(4

2,51(1 2,34 2,23 5,40 ‘,‚24 3,96 8j35 11,50 13,1: 11,50 17,11

2,63!, 2,1:; 2,04 5,07 4,92 2,34 3,07 10)8 12,16 10,98 1(3:35

‘,760 1,95 4,17 — 7,7‘) 11)51) 10,50 —

N‘1rht:r ch‘v‘:- .111? durch C3s
‘s) nirh der Alkjerne:non b;iu,iufsichtlictwq Zulissung N . Z—1 7.1—“76 Prüisrnt für Baustatk der

Landeshauptstadt Hannover ist

spsrestens am %-4qZqerforder,ic

• STURZ
Sicherheit mit System



Anlage 1% zur Typenssitik für KS-Flachstürze.

Formale NF, NF17.fi, 2DF, 3DF, 4DF, 150, 200, 214

KS-Flachstürze *)

Antragsteller : Werbeqemeinschatt KS-Sturz, Remsfeld
Steintormat : 3 DF (Breite B = 17,5 cm)
Aufiagertiefe : 11.5 bzw. 17,5cm
Bewehrung : 2(510 B500A oder B500B
Druckzone : Ubermauerung md Vollsteinen nach DIN EN 771-2:2015-11

n Verb. md DIN 20000-402:2017-01
ausschließlich md vermörtelten Stoß- und Lagerfugen 1!
(auch be Plansteinmauerwerk)

Mörtel : Normalmörtel (mmd. MG Ila) oder Dünnbettmörtel

Druckzone aus Mauerwerk

• STURZ
Sicherheit mit System

Anlage Nr.: ..13... zum Escheid

Prü-Nr.: t?%jifl vom

fss Typenprüfung
nsta1cherHns15:

HarnD.Con.2!Q.LtP.4D..

LandEnuptstadI Hanrovur
Prütamt für ßaus1aVk

%tL %L‘

r Bemessungswert der Beanspruchungen Cd = + q [kN/m

(Bemessungsgrößen)

‘‘;t Sturzhöhe h jem]

: :8 36,3 48,8 61,3 758

lichte
.

Auflagertiefe t [cml
Weite

L [m] 113 17,5 11,5 17,5 11,5 17,5 11,5 17,5 113 17,5

flj: “ 22,45 — 733(8 — i0‘,06 101,05 — 101,01,.

o,7s0 19,59 171.0 2513 503)2 (%‚t19 (335 (:3(1 95,35 65,99 98.25

o,s: 15.1.7 14;7 41.79 .7j 2 50,7 5556 :11:7 60,37 i—:‘(9:

1,010 13,01 12,02 :19 29,85, 53,61 1,516 53,55 17,5.‘ 53,56 77,52

1,1:s 11,1(1 10,35 26,93 24,55 48,29 51,08 48,29 70,13 48,29 70,13

1,260 9,5‘, 9,09 12.55 20/11) 43,90 41,30 4 1.90 64,02 43,90 :4,02

1.335 H‘4 *0 153,35 18,10 37.47 :4w 40,::s 52,W 40325 523W‘

1.510 7,11‘ 7,28 1(91 15,9:‘ 31,71 :;2M 7,15 51,54 37,15 54,52

1.635 6,97 ilS.‘ 111‘‘ 14,2(1 :7,39 :5.5 4,:,0 43,5)) 450 0,72

1,750 (5,3 5,05 11,44 12,0 24,01 22,71 ‚:3,20 37,6(1 32,2)) 47,46

1,885 5,81 5,59 12,17 11,64 21,41 20,32 30,18 32.,95 30,18 4439

2,01(1 5,37 5,19 11,1: 10,67 19,25 18,36 28,41 29,28 28,41 42,04

2,135 .01) 4,72: 10,:? ‘1,23 17,42 ls,73 1)323 253(1 25W :977

1,150 43.2 4:0 ‘,4: 1 9,1:, 15,9:1 1,5 4,‘i 23,83 15,62 1,57

285 ‘051 1.1,7.. 141‘77 24t*30

2,510 3,70 .54 8,22 7,7 13,1:3 13,16 20,81 20,01 23,00 1 19,15

2,635 3,37 3,23 7,71 7,4‘ 12,58 12,27 1Sl0 18,51 1,951f;,S

2,760 3,09 — 7,26 11,65 17,81 — 21,00

Nächster Sichh‘enn2rk durch das

*) nach der “AlkJ)m€Sn)n hiuaufsirhzlicheq Zulassun:; Nr. . :-17,1-‘)75“ Prülamt für Baustatk der

Landeshauptstadt Hannover ist

spätestens am,%QZrforderlich



Ankopt 13 zur Typunstabk für KS-Flachstürzu,

Format., NF, NFI7.5, %DF, :IIW, 40F, 150, 200, 214

KS-Ftachstürze *)

Antragsteller : Werbegemeinschaft KS-Sturz, Rernsfeld
Steinformat : 4 UF (Breite B = 24,0 cm)
Autlagertiefe 11,5 bzw. 17,5cm
Bewehrung : 2 0 10 — B500A oder B500B
Druckzone : Ubermauerung mit Vollsteinen nach DIN EN 771-2:2015-11

n Verb. mit DIN 20000-402:2017-01
ausschließlich mit vermörtelten Stoß- und Lagerfugen
(auch bei Plansteinmauerwerk

Mörtel : Normalmödel (mmd. MG Ila) oder Dünnbettmörtel

STURZ
Sicherheit mit System

An!ajc Nr.: „-f4‘ zum E :&d

Prüi.-;.r.: of/fl vom

LJ4
Fpenprfung

1 ost 6ohr*rHnsichtG‘5.)rüft

9, 0% ‚..tO i,
Lan%oshaUptStadt Hannover

Prülumt für Baustalik

Druckzone aus Mauerwerk „ .1 --1

Bemessungswert

der Beanspruchungen ed = gd + qd [kN/m]

(Bemessungsgrößen)

11_Lt 4,. Slurzhöhe h [cml
—

‘-2- 36.3 43,6 ci,:

lichte
. Auflaqertiefe t fum]______

Weite

Ln [ml 11,5 173 11,5 17,5 11,5 17,5 11,5 17,5 11,5 17,5

0,635 — 30,78 100,09 — 113,41 113,41 — 113,41

0,760 263(6 24,01) (3,99 68,68 68,99 98,25 68,99 98,25 68,99 98,25

0865 21,49 15,58 5663 51,59 60,17 50,66 60,37 (-:6,66 60,37 86,61‘

1,010 17,34 16,46 45,51 40,98 r-‘) 77,52 51,66 17,52 53,66 77,52

1,135 15.12 14,10 .6J 221 4:19 7(1(15 48,29 70,12 4:_,,2: 70,1.

1.160 l.%11 12,46 :0.94 - 16(7 1:‘iu ‚6 3 4 ‚90 64(12 41.90 (‘4,0*

1:5(5 11,71 11,09 26.54 24.82 40.2.47,21 40,15

1,510 10,49 9,99 24,19 :13(1: 17,15 40,44 :7,15 54,51 67,15 54,5*

11:1. -,
‚fl, 10,:;‘, 15,4‘-: 4,‘O - 53‘‘. 24,51) 50,75 24,51) 6(1,75

1,760 3,66 8,32 13,4 17,56 3:1(1 1,15 32,1(1 17,4% 32,20 4/,43

1,835 7,97 7,67 16,70 15,97 29,3): 27,37 30,16 4-1,55 30,18 44,59

2,010 7,37 6,99 15,25 14,63 26,41 25,13 26,41 4(1,11 28,41 42,04

2,135 6,59 6,25 14,02 13,50 23,97 22,94 26,33 36,06 26,83 29,77

2,26(1 5,91 53(3 12,97 12,5% 21,92 :1(6 25,42 32,68 25,42 37,71

2,385 :‚‚- 1 5,0‘) 11,0); 11,61 20,11 19,44 24,15 ‘9,11, “,15 35,88

1,51(1 42:4 4,6 11,27 101%: 1(56‘.‘ 18,03 ‘130) 27,45 2 1110

1‘s 4,41 . 11v 7 10.17 11,2:) 16,5 . 11,15 .2,: 21.95 ‘2(1

%‚7t‘O L (,91: 16,16 — 21,00 — 11,00

Nichster Sich0,e‘ ‘ls(k doruh sas
*) wich dur “AIicpmu‘rnn tnlu(Iufs(chtilchon ZuhIsuno Nr. Z-17,l-976‘ Prülamt für Baus[atik der

Landeshauptstadt Hannover ist

spätestens am9S,Z,Z.€ erForderlich



Anlage 14 zur Typenstatik für KS-Fhichstürze,

Formte NF, NF17.5, 2DF, 3DF, 4DF, 150, 200, 214

KS-Flachstürze *)

Antragsteller : Werbegemeinschaft KS-Sturz, Remsfeld
Steinformat 150 (Breite B = 15,0 cm)
Auflagertiefe 11,5 bzw. 17,5cm
Bewehrung : 2 C 10 — B500A oder B500B
Druckzone : Ubermauerung mit Vollsteinen nach DIN EN 771-2:2015-11

in Verb. mit DIN 20000-402:2017-01
ausschließlich mit vermörtelten Stoß- und Lagerfugen !l
(auch bei Plansteinmauerwerk)

Mörtel : Normalmörtel (mmd. MG ha) oder Dünnbettmörtel

Druckzone aus Mauerwerk

AWa:c Nr.: .15 zum Sczh.ad

PrG/t: cqj vom

h

LLJJ
As Typ2npröfung

instatische‘: Hinschtuanrüft

Hannc,o,,den .‚ Q%,2v45
Landeshauptstadt Hannover

Prüfamt für Oaustn6k

Bemessungswert

der Beanspruchungen ei = + qi [kN/m]
(Bemessunqsqrößen)

t t
Stuahöhe h [cml

-

- ‘3,2 61,3 73,6

lichte
Auflagertiete t [cm]

Weite — —— —— —

Lii [ml 11,5 17,5 11,5 17,5 11,5 17,5 11,5 17,5 US 17,5

(1,635 — 1944 — (12,55 — 87,50 — 87,50 — 87,50

0,760 1(3,79 15(10 50,68 42,92 68,99 87,50 68,99 81,50 68,99 87,50

11,885 13,43 12,24 36,68 32,24 60,37 78,86 60,37 86,66 60,37 86,66

1,011) 1 1,15 10,30 28,44 25(11 53,66 56,71 53,66 77,52 53,66 77,52

1,135 9,51 8,88 23,06 21,13 48,29 43,78 48,29 /0,1: 4829 70,13

1,260 8,28 7,79 19,34 17,92 39,1)2 38,4(1 43,9(1 (14,02 43,90 64,02

1,385 7,32 1%93 16,59 15,51 :32,12 29,56 40,25 53,91 40,25 58,89

1,510 6,56 (,‚24 14,49 13,65 27,18 25,28 37,15 44,27 37,15 54,52

1,635 5,93 (,‚67 12,84 12,16 2,1,48 22,02 :34,50 37,38 34,5(1 50,75

1,760 5,42 8,20 11,52 10,97 20,62 19,47 32,2(1 32,23 32,20 47,48

1,885 4,98 4,79 10,4:3 9,98 18,35 17,42 :30,01 28,25 30,18 44,58

2,010 4,61 4,45 9,5:1 9,15 16,50 15,74 26,53 25,10 28,41 38,7%

. .1:15 4,29 4,15 8,7(3 8,44 14,98 14:14 2:3,70 22,54 26,83 :34,16

2,260 3,9(1 :1,77 8,1 1 7,82 11,70 13,16 21,39 20,4:1 25,42.30,49

2,385 :1,57 :1,41 7,54 7,29 12,62 12,15 19,47 18,66 24.15 27,48

2,51)) 3,24 3,10 7(14 6,8% 11 ‚(18 11.28 17,85 17,15 23,00 21,98

2,6:35 2,95 2,83 { ‚61 (1,42 10,87 10,5% 16,4(1 15,8(1 21,95 22,88

2,76)) 2,7(1 6,22 10,16 15,26 21,00

Nächster Sichtvermerk durch das
*) nach (Jur “Allgemeinen hlluauNchtlichen Zulassung Nr. Z—17.1—970“ pp mt für Baustatik der

Landeshauptstadt Hannover ist

spätestens am2k3.Zer:crderlich

• STURZ
Sicherheit mit System



AnIiue 1 zur TypensLitik für KS-Flch&%ü,

Form:ilu NF, NF17.5, 2DF, 3DF, 4DF, 150, 200, 214

KS-Flachstürze *)

Antragsteller Werbegemeinschaft KS-Sturz, Remsfeld
Steinformat : 200 (Breite 3 = 20,0 cm)
Auflagertiefe : 11,5 bzw. 17,5cm
Bewehrung : 2 2)10 B500A oder B500B
Druckzone : Ubermauerung mit Vollsteinen nach DIN EN 771 -2:201 5-1

n Verb. mit DIN 20000-402:2017-01
ausschließlich mit vermärtelten Stoß- und Lagerfugen
(auch bei Plansteinmauerwerk)

Mädel Normalmödel (mmd. MG Ha) oder Dünnbettmödel

Druckzone aus Mauerwerk

• STURZ
Sicherheit mit System

Anlage Nr.: .i&. zum

prü.-: vom

1
1 LLJ

hj

.tQ-ZQI‘

Landcshauptsta(1( Harnover
Pnifarnl für Bauss‘i;

r Bemessungswert der Beanspruchungen ed = gd + q [kN/m]

. .‘n
(Bemessungsgrößen)

1 t Sturzhöhe h [cm]

23.8 :c:‘ 6t3

lichte
.

Auflagediefe t [cm]
Weite

In [m] 11.5 17,1; 11,5 17,5 11,5 17,5 11,5 17,5 111. 17,5

0,635 — 253.5 ‚$1 — 115,41 113,41 .. 113,41

0,760 22, 20,00 67,58 31,23 66,99 98,25 68,99 98,25 68,99 98,25

0,885 17,91 16,31 48,90 42,99 60,37 66,66 60,5‘ 66,66 60,37 66,13,

1,1)111 14,57 157 37,9% “,15 :. ‘5.6i biN 71.52 5566 77,52

1,1:. t .6% 11,64 30,77 28,17 4c315d,ir 4 ‚. ‘ 7(1,1.: 48.29 70,1%

1260 11.04 1(5.;9 25,7% 23.89 1.‘qfl 113:0 ‘V.‘JlrI (431% 43,90 64,0:

1,385 624 22.1% 0.69 4(1.2‘ 9.41 4(511‘ 58.89 40,25 58.89

1,510 6,74 8,32 19,32 18,21 36,24 33,70 ‘7,1 54,5% .7,11, 54,52

1,635 7,91 7,56 17,13 16,2: 1,31 29,36 34,50 19,% . 14,50 50,7%

1,760 7,22 6,93 15:16 14,6% 27,4“ 25,96 32,20 42,97 ::2,%0 47,41;

1.885 364 6,39 13,91 1,1,51 2446 23,22 30,16 37,67 :0.1.. 44,b1

: ‚010 6,14 5,93 1:71 i:,ii 22,01 2(59% 13,11 :3,44 2-41 4.04

2,135 5,36 lt6STll.25 19.12 23.5:. 16,81 39,71

..,:to 5,07 4,83 10,31 10A 1:4‘! 17:,[: 1,& 27.24 :i,,12 :7,75

2,385 4,55 1:7 10,05 9,7% 16,1% 16,20 21,15 24,8% :4,1: 35,88

2,510 4,15 1,1‘? 9,39 9,10 15,55 15,04 2.500 22,87 2:1,00 33,31

2,635 3,76 .sj.1 6,61 (:3II 14,50 14,01 21,94 21,15 2195 30,50

2,760 %1% 8,30 — 13,55 20,35 21,00 —

Nchs[rr S;chver:n2rk d‘jrcs Cas
*) nach dlw A11;l‘me n+in bauaufsichtl.chun Zukissunj Nr. Z—1 7.1—978 Prüfamt für Baustafik der

l‘ndeshaajpttadt Hannover ist

spätestens am9,.€ZQLØ erforderlich



AnIi‘o 1(3 sur TypenstltlK tor KS-FIichstürzi.

FormFite NF, NF1743, 2DF, 3DF, 4DF, 150, 200, 214

pr; STURZ
Sicherheit mit System

Antragsteller
Steinformat
Auflagertiefe
Bewehrung
Druckzone

Nächster Sichtvermr durch das

Prütamt für BaustaLk der
Landeshauptstadt aqnover is

spätestens am Qifertorder1k

KS-Flachstürze *)

Mörtel

Anlage Nr.: . .I9 zum Bescheid

PrüL-Nr.: vom 2dZt 79.12

Werbegemeinschaft KS-Sturz, Remsfeld —

214 (Breite B = 21,4 cm)
11,5 bzw. 11,5 cm
2010 B500AoderB500B h

Ubermauerung mit Vollsteinen nach DIN EN 771-2:2015-11

____

in Verb. mit DIN 20000-402:2017-01 LL
ausschließlich mii vermörtelten Stoß- und Lagerfugen
(auch bei Plansteinmauerwerk) „Is Typenprutuflg -

Normalmörlel (mmd. MG Ila) oder Dünnbettmörtel 1
1 HamrvOr.dflY Q4

1 uipt

Druckzone aus Mauerwerk LP3& tU

Bemessungswert

der Beanspruchungen ed = + q [kNIm]

-——-—

(Bemessungsgrößen)

14 J,4jt Sturzhöhe h [cm]

23,11 :‚u,.: 4)3 (31,3

lichte
. 1 [cm]

Weite

Lii [ml 11,5 17.5 11.5 17,5 11.5 17,5 116. 17.:, 11,5 17,5

()‚(u‘ —— 28.01 [ 90,95 — 11:;,41 113,41 —— 11.1,41

0.76(1 24,4 ‘isa 664!9J 62,22 68.99j 98,25 1 :11 95,25 .8,99 98,25

112 19,51 17,77 53,11 4i,66 ).•V 8l{I ii87 81,61: t11),27 86,10

1,010 16,1% 1495 41,14 :7,02 566 77,52 53,66 77,52 53,66 77,52

1,135 13,79 12,87 3:3,35 30,52 48,2)) 03,18 48,29 70,13 48,29 70,13

1,26(1 12,00 11,29 27,92 25,80 43411) 51,03 43,90 64,02 43,90 64,02

1,385 10,61 10.04 23,93 22,38 40,25 42,58 40,25 58,89 40,25 58,89

1,510 1,50 3)04 20,91) 19,19 37,15 36,411 37,15 54,51 31,15 3.4;.:

ii. .:. 8,59 8,21 i11,5‘ 17,55 .1,X : 1,69 :4.80 ‚(1,7; 34,50 50,75

1,1)0 7,64 7,52 16,61 15,%. 23,11 :2,01 ‘..2,‘0 46,4 32,20 47,4:1

1,5.‘ 7:1 694 15,04 ‘ II ‘ E.0 .;0,1: 40,sl :0,11; 44.59

010 ‚17 544 1,7 13,17 23,71 ::‚‘ .41 3,0% .1,41 12,04

2135 (3,11 ‚13(1 1.51 ‘ 12,15 :1,54 211,62 26,83 32,38 26,83 :9,/7

2,26(1 5,48 5,22 11,6‘‘ 11,27 19,70 18,92 25,42 29,34 25,42 :7,73

2 ‚311‘ 4,3(5 4,72 10,86 10,50 18,13 1/,46 24,15 26,79 24,15 35,86

2310 4,49 4,29 10,14 9,83 16,79 11521 23,00 :4,63 23,9(1 :34,21

2,635 .509 3,92 2,: 1 824 15,62 15,1:‘ 21)5 ‘2,77 21,15 32,69

2,710 . 74 ‚ 1116 — 14,60 11.01) ‚ 21.00

i) n;ich ilur AIkjemt‘inen b;iu;iufsichtlichun /ul:is—ung Nr. —1 7.1—970“



AnI:itii 17 zur Typllnstat k für KS-Fhichstürte,

Formdte‘ NF, NF17.5, 2DF, 3DF, 4DF. 150, 200, 214

KS-Flachstürze *)

Antragsteller : Werbegemeinschaft KS-Sturz, Remsfeld
Steinforma : NF (Bre1te B = 11,5 cm)
Auflagediete : 11,5 bzw. 17,5cm
Bewehrunq : 1 510 — B500A oder B500B
Druckzone : Ubermauerung mit Lochsteinen nach DIN EN 771-2:2015-1

in Verb. mit DIN 20000-402:2017-01
ausschließlich mit vermörtelten Stoß- und Lagedugen
(auch bei Plansteinmauerwerk)

Mörtel : Normalmödel (mmd. MG Ila) oder Dünnbettmörtel

Druckzone aus Mauerwerk

Anlage Nr.: .flB zum Bescheid

Prüf.-Nr.: vom

1

AI:«Stenpnung
instatisc orH n :tqeprüf

Um[ieshauols‘-, ‚ 6‘ :qnover
Prutant für 360.341k

Bemessungswert

der Beanspruchungen ed = g + q [kN/m]

(Bemessungsgrößen)

L1P‘:: Stuhöhe h [cm]

. 19, ‚ 44,6 ‘‘1

lichte Auflagediefe t Vml______
Weite —-

Lii [rn} 11,5 17.5 114 174i 11,5 17.1, 11,5 17,5 11,:, 17,5

0,635 — 104,6 — 3(1,59 5(3,71 56,71 — 5(3,71

0,760 9,1,11 6414 30,33 26,11) 34,14) 49,1:‘ :‘,4,f,O 49,13 34,50 49,1:;

0,885 7,80 7,15 22,60 20,0(1 30,1; 43,33 30,1. 13,33 30,16 43,33

1,011) :56 [.1)3 17,21 1(31‘‘ 213.3 36,17 26,8; 38,71 ‘68336,7(1

1,1 ‘5 3.,::! 4,h‘i 14,133. 1:51 24.15 ‘5,45 24,15 ‘:5,06 24,15 :34%.

1.260 4.44 4,0% 12.42 11,56 :‘,‘: :2.30 21.95 31,01 1195 :2,01

1, 2« ‚7 10,74 10,0ii :0,1: 1‘‘,i ‘0,12 1i,44 20.12 2:644

1:10 3,18 :‘,c 9,44 6,92 16,14 1(393 18,57 27,26 1%J1 27,26

1,635 2,74 2,56 6,61 7,95 15,77 14,83 17,15 25,36 17,25 25,38

1,760 2,39 2,24 7,41 :96 13,91 13,18 16,1(5 22,05 16,10 23,74

1,285 2,11) 1,98 (1,51 11.1 12,45 11.64 155(9 19,4% 155)9 22,3))

: .010 1411: 1,7‘ :71 [‘,‘lt 11,24 10,7: 14,20 17:4 14.20 21,02

2.1:5 lii: 1,57 5,15 4.68 10,1;, ‘‘5 13,42 Ist.: 1 :4:‘ 19,6%

‘,:3) 1,4‘i 1,4: 4,62 4,3‘( 9,14 11,12 12,71 14.14 1 ‚71 16.86

2,385 1,34 i,: 4,17 ‚97 6,14 7,66 11,07 12,79 12(11 17,1)1

2,510 1,22 1,16 3,76 3,61 7,46 7,15 11,50 11,63 11,50 16,95

2,635 1,1 1 1,06 3,44 :330 (1,81 6,53 10,96 10,6% 10,98 15,46

‚‘,76)) 1,0% 3,15 6,23 10,14 — 104‘))

Nächster Sichtvermerk durch das
*) nich der AIk:imeinl n b.iu:iuts:chtl‘cien ZuLissung Nr. ui 7.197W F‘rüfarnl für Baustatik der

Landeshauptstadt Hannover ist

spätestens am2%2alertorderIich

STURZ
Sicherheit mit System



Anligt 15 zur Typonsl,itik für KS-FIachstür/u.

Formute NF, NF17.5, 2DF, :IUF, 4DF, 150, :oo, 214

KS-Flachstürze s)

Antragsteller : Werbegemeinschall KS-Sturz, Remsfeld
Steinformat NF17.5 (Breite B = 17,5 cm)
Auflagediefe : 11,5 bzw. 17,5cm
Bewehrung 1 5 10 bis L= 1,50 m, 2 VB ab L = 1,625 m — B500A oder B500B

Druckzone : Ubermauerung mit Lochsteinen nach DIN EN 771-2:2015-11
in Verb. mii DIN 20000-402:2017-01
ausschließlichmt vermörtelten Stoß- und Lagerfuqen
(auch bei Plansteinmauerwerk)

Mörtel : Normalmödel (mmd. MG Ta) oder Dünnbettmörtel

Druckzone aus Mauerwerk

STURZ
Sicherheit mit System

Anlage Nr.: ..U.. zum E:z..cieiÖ

Prüf.-Nr.: O/19. vom i«UQ.12

Ais v7r?norüfung
inS .-rH -isis :s.orüft

FLLnnOVO,L.I, P,Q,. .2045‘
L.:n. 0 10135, H ‘p“rovo

Pruta ml lü r Bau:Si.

“ui

Bemessungswert

der Beanspruchungen ed = + qd IkN/ml

1
(Bemessungsgrößen)

L

Stuahohe h [rm]

19,1 32.1 44,i 57,1

lichte Autlagertiete t [cmi______
Weite 1

Ln [m] 11,5 173 11,;, 17,1 11,5 17,5 11.5 17. 115 17.5

(1,033 — 1(33 55,61‘ 56,71 — 56,71 56,71

0,760 14,59 13,15 34,5(1 39,71 34,50 49,13 34,50 49,13 34,50 49,13

0,985 11.37 10,75 :1013:105.: 30,18 43,33 :1813 41,3. 3(1,111 43,33

1,010 ‘‘,14 8,1.0 26,83 :1,64 2‘ ..7i :l;,6z 38,7‘‘ 3(3/‘.: *6,7(1

1,1‘, /‚7‘ ‘ 7,04 /2:14 10,51 24,15 .1,0(1 .4.15 :11.0) .4,15 :35.06

1,260 6,39 6,07 16,11 17,59 21,95 .35,46 1,95 5121 21,95 51,21

1,385 5,56 ‚11 16:11 15,3: 32,19 29,90 32,19 47,11 32,19 4/,11

1,510 1,71 4,40 14,3! 13,54 27,61) 25,76 29,7% 43,13 29,72 43,61

1,65‘ 4(6“ 3,82 12,56 11,74 :4,0(122..57 27,61) 37,.81 27,11) 401.41

1,7611 3,56 :;‚.% 10,94 10,3/ : 1,19 ‘(1,115 :3,76 32.71 15,71 .7(6.,

1,885 3,13 2.95 ‘‘ii 11(11 15,90 17,82 :4.15 28,11‘ :4,11 .5(7

2,010 2,77 2,62 8,52 3,05 16,75 13,34 ‘‘,73 25,6‘ 22,7.; 33,63

2,13‘, 2,47 2.34 1,6)) 7,21 14,94 14,1/ 21,46 22,95 21,46 .11,31

2,21.11 2,22 2,11 6,82 6,4‘ 13,41 1.75 .30.31 2)1,65 20,230,02

2,385 :00 ‘ 1)1 6,15 1,6/ 12.1)) 11 4 lii, lti.*:‘ 19,1: :17,16
¶

-.--
t

‘.1.10 1.81 1,/1 5.58 5.33 10.97 10,45 17.77 16.9 13.40 24,69

2,615 1,65 1,58 ‚03 4,13/ 10,00 9,58 16,19 15,51 17‘51.zL2‘54
2,760 1,51 —

4,61, 9,15 14,8% 16,80 —

*) nach dir ‘AIl()umErlI,q biuauis:cbtlk:hun Zulassunu Ns Z-17.1-$)70
Nächsr SchWermerk durch das
Prüfamt für Baustatik der
Landeshauptstadt Hannover ist

spteslens arnt4.ZOZ erInrderich



Anlaqu 19 zur Typenslit;k [ür KS-Fl;ichslur:u.

Formate NF, NF17.5, 2DF, 30F. 4DF, 150. 200, 214

KS-Flachstürze *)

Antragsteller Werbegemeinscha[t KS-Sturz, Remsfeld
Steinformat : 2 DF (Breite B = 11,5 cm)
Auflagetefe 11,5 bzw. 17,5cm
Bewehrung 1 10 B500A oder B500B
Druckzone : Ubermauerung mit Lochsteinen nach DIN EN 771-2:2015-11

in Verb. mit DIN 20000-402:2017-01
ausschließlich mit vermörtelten Stoß- und Lagerfugen 1
(auch bei Plansteinmauenwerk)

Mörtel Normalmörtel (m:nd. MG Ila) oder Dünnbettmörtel

Druckzone aus Mauerwerk

STURZ
Sicherheit mit System

Anlaqe Nr.: .%.Q... zum Beachejd

Prüt-Nr.: O±4‘9. vom

LJ
ft

H,nYYvGr.dOfl1‘‘ ZO.4.
Lar255Sh3uPtSIa h

Prüfamt für Saustus

Bemessungswert der Beanspruchungen ed = ga + qi [kN/m]

‚

F

(Bemessungsgrößen)

LZ; ‘ Stuahöhe h [cm

::;‚s 1043 48,8 (1,1

lichte
. Auflagertiefe t [um______

Weite

Lii [ml 114‘ 17,5 11,5 173 11,5 17,5 11,5 17,5 11,5 17,5

(((-55 — 14.73 47,11 3(71 — 56.71

((,700 1:87 11.50 .450 ;7,‘ll 14,50 42,1: 34.50 49,1 :4.50 49,1:;

035 10.1) “‘5 28,12 24,7: 30,15 4:.,:: 0,18 4:,: .4)18 43,.:.-.

1,010 Sf1 7.90 :‘iJ;l 19,6.; 26,81 :8,7(1 26,83 38,71 26,8 38,1(1

1,135 7,29 (451 17,70 1(1,20 24,15 13,57 24,15 25,06 24,1 35,06

1,26(1 6,2(1 1,69 14,82 13,74 21,95 27,14 21, 37,01 21,95 2101

1.285 5,21 4,22 1:72 1149 2(1.1: 22.662l,12 :444 20,12 2441

1,51(1 4,44 4,12 11,11 10,47 14,57 19.28 13;7 “ 18,57 :7,26

1,625 3,83 3.58 9.85 ‘1,3: 17,25 16,8‘; 17,15 25,38 17.25 2

1,760 3,33 2,13 8,83 8.36 15,81 3492 16,10 23,74 16,10 3474

1,881:. 2,93 2,71; 7.83 7,38 14,07 13,35 1(19 21,6(1 15,09 :2,20

2,010 2,60 2,45 6,93 {45( 12,65 12,07 14,20 19,24 14,20 21,02

2, lt‘ 2,32 2,20 6,15 5.87 11,44 10.95 1:3,4:‘ 1730 13,42 19,11%

2:10 :0:, 1.98 5.55 5,28 10,36 9,86 11,1 15,1, 1:71 1(349;

:sr; 1,88 1,71‘ ‚01 17‘ (,5 8,92 13,07 ‚ 14,07 12.07 17,94

2,510 1,70 1,63 444 444 8,48 8,11 11.50 1, ‚79 11,50 17,11

2,635 1,55 1,18 4,14 3,3lf. 7,73 7,4(1 10,98 11,68 10,9% 16,35

2,760 1,42 3,79 — 7.07 1(1,50 10,50 —

Nächster Sich‘verae% dqrch as

*) nach (1er “Alhjem2nen h;iu;iufs;chtl:chun Zulassung Nr. Z—17.1)7“ Fülamt für Baustatk der

Landczhauptstadt Hannover ist

spätester.s ams.,.zaZerforderlich



Ankiqt 20 zur Typf‘nshiUk für KS-FhlchsiürLt:,

Fonimli: NF, NF17,5. %DF, 30F, 4DF, 150. 200, 214
STURZ

Sicherheit mit System

An!:‘.a Nr.: .2.1... zum Beschad

Prü.-Nr.: Q9/% von

Bemessungswert

der Beanspruchungen ed = gd + q [kN/m]

;
[_‘____]

(Bemessungsgrößen)

‘ iJZ3_4i 1 Sturzhöhe h 1cm)
----

23,8
--

4c,h 1. 7

lichte -

Auflagediete t [cm]
Weite

Ui [ni) 1111 17,5 us‘ 17,3, 11,5
1

11, 11,5 17,5 11,1‘ 17,5

0635 22,4‘, 72,98 — 1)2,65 — 92,65 92V‘

0,761) 19,59 17,50 59,1:3 50,08 68,99 90,44 68,99 90,44 68,99 90,44

0,8W 15,67 14:7 42,79 7,62 (30,37 83,51 601( 86,66 10,37 86,6‘,

1,010 1.-UI 12,03 33.1 :9,8% 5 ‚6r- ‘6,16 53,66 ‚ ‘(7,52 5-3116 77,52

1,1.: 11,10 10,3: 26.9‘ :4,115 4c,2‘, 51,08 L1J3
4%‘,:9 70,1

1,21,0 9.66 8,95 :lsl“ 36,90 4,,9i) 4130 4 -,91) J 66,02 4:9()

1,22. 8,1% 7,r7
‚ 1. 1(1 ‚7,47 --4,43 40,1“ 57.2) ‘11)15 58,5“

1,511) 6,98 6,45 16,91 15,93 :31,71 29,49 37,15 51,64 ;7,15 54,52

16:35 6,02 5,62 14W) 14,20 27,39 25,69 34,50 4:3,60 .34,51) ‚0,75

1,760 5,24 4,9? 13,41 i:‘,so 24,06 22,71 :12,10 37,6)) 32,20 47,48

1,885 4(11 4,::4 12,11 11,64 ‘1,41 :9)22 ‘-11,18 :12,91, 10,15 44,5‘

:010 4,0s 3,86 11,0.-- 10.44 13,.‘:, 11-36 1,,1 1:3,2: ‘5,41 41,04

2,135 1-1(14 ‚.45 9,84 ‘:14 17,43 117: 26,83 16,1) 16.H --“,77

:‘ji‘l) .1,1‘! 3,11 8.83 s,4() 15-,!):) 15, :‚ :4W. 23,81 13:4,2 25,3,1

2,385 2,95 11,111 7,3)7 1,60 14,7: 14,11- 22,71 21,71 24,15 ‚:2(11,

2,51(1 2,67 2,5) 7,23 6,91 1:1,62 13,02 211,82 21)01 2:1,011 29,15

2,635 2,44 2,33 6,59 (1,31 12,41 11,88 19,?)) 18,51 21,95 26,6‘)

:‘,71i0 2,23 6,03 — 11,35 — 17,81 :1,00 —

KS-Flachstürze ‘i-)

Antragsteller
Steinformat
Auflagertiefe
Bewehrung
Druckzonu

Mörtel

Werbegemeinschaft KS-Sturz, Remsfeld
3 DF (Breite B = 17,5 cm)
11,5 bzw 17,5 cm
2Q) 10 B500AoderB500B h

Ubermauerung mit Lochsteinen nach DIN EN 771-2:2015-11
in Verb. mit DIN 20000-402:2017-01
ausschließlich mit vermödelten Stoß- und Lagerfugen 1!
(auch bei Plansteinmauerwerk) p ]“p-‘nprfifu3q
Normalmortel (mmd MG ta) oder Dunnbettmortel D‘lt H r,c‘c‘i irjP

crL9 Z045.
-

Landeshup1s,s - Han‘iovor
Prüfamt für Saust: 1K

Druckzone aus Mauerwerk %

nich der Alloumui‘v‘n buuaufsichtl,chon Zull issung Nr. 7—17,1—978“
Nächster Sichtvermerk durch das

Prüfamt für Baustatk der
Landeshauptstadt Hannover ist

spätestens arUO erforderffr[



Anlqii 21 zur TypHnstIIlk fur KS-Flachslurze.

FormHk, NF, NF17.fi, 2DF, 30F, 4DF, 150, 200, 214

KS-FlaGhstürze *)

Antragsteller : Werbegemeinschaft KS-Sturz, Remsfeld
Steinformat : 4 DF (Breite B = 24,0 cm)
Auflagertiefe 11,5 bzw. 17,5cm
Bewehrung : 2 0 10 — 6500A oder B500B
Druckzone : Ubermauerung mit Lochsteinen nach DIN EN 771-2:2015-11

in Verb. mit DIN 20000-402:2017-01
ausschließlich mit vermörtelten Stoß- und Lager[ugen
(auch bei Plansteinmauerwerk) —

Mörtel Normalmörtel (mnd. MG Ila) oder Dünnbettmödel

Druckzone aus Mauerwerk

Anlage Nr.: .21.. zum Bescheid

PrüL-Nr.: L?V1Z. vom

A T‘jptv:pr5:ng
instarchc_HnsiciIs:rrüft

“rrr9LQ49
:a:ur:I4t‘ H7nnovei 1

>nt rr,t für Oaustat,k

Bemessungswert

der Beanspruchungen ed = gd + q [kN/m}

.

(Bemessungsgrößen)

t .4_% 42 1 Sfurzhöhe h [cml
-

13,6 36,3 48.3 61,:i 73,3

lichte
. Auflagert‘ete 1 jem]_____

Weite

Ln [mJ 11,5 17,5 11,5 j 17,5 11,8 17,5 11,5 173, 11,5 17,5

o‘:, :J375 — qa 1131 - 11,41 — 11:-: 41

0.7(0 26,8- 24.00 683)) 1:8,1:1 684)‘) 98,25 63,99 98,25 N.r‘9%,25

o,:-s 11,49 1:4.:: 58.68 51,51 0:—f 4-,h6 (:03‘7 FR6.; 1)37

1,010 17,84 16,48 4‘,Sl 40,13 53,6u 77,52 5t66 77,5% 53,66 71,52

1,135 15,22 14,17 36,93:13,81 48,29 70,05 48,29 70,13 43,29 70,lz

1,260 1287 11,81 30,94 28,1:7 43,90 56,63 4:1,90 64,02 43,90 64,02

1:35 10,81 Ci‘. 654 248% 4033 474 4375 ‚ 5589 43“,

111(1 9,21 i 3,57 23,19 :11,38 :7,15 ‚ 40,44 :/‚15 54,5% 37,15 1,4,51

1,341. 7,94 7,43 :03.5 ‚ 1)4.-- ‘4,50 35.23 -.4,80 50,75 :—-1.si) 50,75

1,76)) 6,9: 6,5(1 18,43 17,3:‘ 32,20 31,15 32,20 47,43 32,20 47,46

1,335 6,08 5,73 16,21 15,26 29,36 27,67 30,18 44,59 30,18 4459

2,010 5,3) 5,09 14,36 13,58 23,41 :1,18 23,41 39,91 28,41 42,04

2,1 4,8)) 134, 1:31 12,15 23,88 :2,65 26,83 ..:‚7fl 26,8: 39,77

:261) 441 4,10 11,50 103)4 21,4:: 10.19 1,4: 32,13 :5.4: .77.

2,385 3,89 3.71 10:7 ‘93:‘ 19,34 j 13,44 ‘4,11. 2:1,07 2:15_1 35,88

2,510 3,53 3,37 :1,41 8,99 13jJ1‘ )26,43 2jUli ‚(4,21

2,635 3,2: 3,06 6,57 8,31 15,98 15 ‚31 21,95 24,1.: 21,95 ‚:2,69

2,760 2,94 — — 7,64 14,62 21,00 — 21,00

*) n:irh der “Alkiemeinen Ii:luHulsichtl!chen 2‘uIHssunq Nr. Z1 7.H)78«
Nächster Schtvermerk durch das
Prüfamt für Raustatik der
Landeshauptstadt Hannover ist

spätestens amg% ZOPerfordertlch

STURZ
Sicherheit mit System



Aniaqe 22 vur Typonstiiik fLr KS-Fiiichsiürzu.

Formitit NF, NF17Ji, 2DF, 30F, 4UF, 150, 200, 214

KS-Flachstürze s)

Antragsteller Werbegemeinschaft KS-Sturz, Remsfeld
Steinformat 150 (Breite B = 15,0 cm)
Auflagetefe : 11,5 bzw. 17,5cm
Bewehrung 2 V 10 — B500A oder B500B
Druckzone : Ubermauerung mit Lochsteinen nach DIN EN 771-2:2015-11

in Verb. mit DIN 20000-402:2017-01
ausschließlich mit vermödelten Stoß- und Lagerfugen
(auch bei Plansteinmauerwerk)

Mörtel : Normalmödel (mmd. MG Ila) oder Dünnbetimörtel

Druckzone aus Mauerwerk

STURZ
Sicherheit mit System

An!a!ie Nr.: ..t.%... zum c‘.chaid
PrüL-Nr.: 0.4/11 vom

Als Typei;prütung
instatischerflh r‘ srC1t

F4annovur i,.r,9,.Q€..ZQ4‘9
Uw,df.zhauptslad; Hani,over

Pt3rn1 für Bausta!ik

Bemessungswert

der Beanspruchungen ed = gi + qd [kN/ml
: (Bemessungsgrößen)
: LZLEJ

Sturzhöhe h [cm]

2 0 S‘ 1,3 73,8

lichte
Auflagediete t [mj______

Weite
——

[m] lii 17.“ 11,:, 17.5 11,5 17.5 11,!: 17,5 11,5 17,5

0,65 19,24 — 62,55 — 31.5. 81,3% 3133

i),71;0 1(79 15.01) 50jh «.E42 68,9) 79,55 6623) 79,5f, 66,99 79,55

1:34:: 12:4 3(313; •.% :4 60,37 73.55 30,17 77,130 61)31 77,91)

1,010 11,15 10,3)) 28,44 25,61 53,66 56,71 53,66 76,38 53,611 76,36

1,135 9,51 9,88 23,08 21,13 48,29 43,78 48,29 10.13 48,29 70,13

1,260 8,28 7,79 19,34 17,92 39,0235,40 43,91) 63,96 43,90 64,02

1 ‚:6%, 7,13 6,59 16,59 15,51 32,12 ‚‘11,56 40,25 53,91 40,25 58,89

1,51)) (,06: 5,65 14,411 13,65 27,16 25,28 37,15 44,27 37,11 ‘4,52

1,65 5:4 ‚ 4.90 12,64 1318 ::‚4 22,02 34,5() ‚17,38 34,50 51)71

1,7(0 4,5) .1 - :1 11,52 10.27 10,6: 19,47 :12,20 32,23 :2,20 47,48

1,885 1,111 3,78 10.4 ‘ L9c 18,35 ‚ 17,4? ‘0,04 18.25 30,18 44,53

2,01!) 3,55 3,26 9,53 9,15 16,50 15,74 26,5% 25,10 :8,41 .%‘,7.1

1,1 3,17 1,01 8,6% 8,11 14,93 14,34 23,70 22,54 26,83 14,11

2,260 2,84 2,71 7,/4 7,37 11,70 1 3,16 21,39 20,43 25,42 10,49

2365 2,51 2,45 6,911 6,66 1 7,62 12.,13 19,47 18,66 24,1 27,48

2,510 2,33 :‘,2:i 6,34 6,06 11,62 11,28 1‘/,85 11,15 23,00 14,98

2,835 2,12 1,1)3 5,f• 5,53 10,67 11)47 16,41; 15,86 21,95 ss

2,760 1,94 — 5,28 lOßOj 15,26 21,00 1 —

NchsIer Sichtvermerk durch das
naci der “AH;;emenitri i;iuaufsichthchen “Ul‘1S¼U1)(l Nr. —17.1-978“ Prüf&rpt für Baustatik der

Landeshauptstadt Hannover ist

lr?ic



AnlHq 23 zur TypEnstllOk für KS-Fhjchstür<.,,

Formile NF, NF171, %DF, iDE, 4DF, 150, 200, 214

STURZ
Sicherheit mit System

KS-Flachstürze *)

Antragsteller
Steinformat
Auflagertiefe
Bewehrung
Druckzone

noch der “AIh; meinen ll;Iuoufs1chti:ch •n Zuhissunq Nr. Z—l 7.1—973‘
Nächster Sichtvermerk durch das
Frütamt für Baustatk der
Landeshauptstadt Hannover ist

spätestens lmZ€Z02f erforderlich

AnWge Nr.: zur.i achaid

pj‘-1r.: vom ..QP9. 1)

Mörtel

Werbegemeinschaft KS-Sturz, Remsfeld
200 (Breite B = 20,0 cm)
11,5 bzw. 17,5 cm

— B500AoderB500B
Uhermauerung mit Lochsteinen nach DIN EN 771-2:2015-11
in Verb. mit DIN 20000-402:2017-01
ausschließlich mit vermörtelten Stoß- und Lagerfugen
(auch bei Plansteinmauerwerk)
Normalmörtel (mmd. MG Ha) oder Dünnbetimödel

Druckzone aus Mauerwerk

LJJ
Als Typcnprü(ung

insLascherH:nslch1r3rf

LondsrPupsiadt Han‘:over
Prüiarnt tr Daus:ntik

I1%»L, tq
: Bemessungswert der Beanspruchungen ed = gd + q [kNim]

r
.

(Bemessungsgrößen)

6t-tz. Sturzhöhe h [cm]

23,8 :1(1,:: 48,0 11,3 7.3,8

lichte
Auflagediete t [cm]

Weite

[m] 115 11‘ 1/5

10“4

—

(1 4 1(1“:

o7o 2:‘;:‘ 10.00 7,58 57,23 68,99 98,25 65332 98,25 {;3.911 9)125

(13—355 17,41 16.•.1 41,90 42,91) 60:7 hOHl 9). —7 8h,6I- 10,37 ‘r13116

1,010 14,51 13,13 ‘11,93 :4,15 53,66 74,46 5.361‘ 77,52 53(36 71,52

1,135 11565 11,84 30,77 : :17 48,29 58,35 43,2:4 10,13 48,29 10,13

1,260 10,97 10,0‘? 25,18 23,831 4:3,90 47,20 4‘‘,90 (34,02 43,90 ‘4,02

1 .J%5 3)2, 5,32 22,11 20(9 40,25 :1,41 40:3 (5,29 40,25 59,59

1,51(1 7,85 7,31 13432 18,21 :93,24 ‘ 1:3,7:1 7,15 14,51 .;7,13, 51,5:‘

1,4:2, :7/ 6. ‘.3 17,13 14 ‚:3: :1,31 /536 :4.51) 49.1: .4,5.0 ‘0,75

1,760 5,9)) 5,54 15, 16 14,6.: 27,49 25,96 ‚-:22(1 42,97 ‘32,2(1 17,4)3

1,885 5,19 4,89 1 3,91 1 ::‚i 4 24,46 2:3,2% ::n, 1 837,61 3(1,18 44,59

2,010 4,5(4 4,34 12,35 11,).:- 22,01 20,98 28,41 33,46 28,41 42,04

2.135 1,10 3,89 11,01 10,45 19,17 19,1% 33-,,-33 30,05 26.83 39,.!‘f

2,2(0 ‘3,6-1 ‚-0 3339 4,40 1:27 17,55 15.4: 2.73:4 21/2 :7,73,
--__--_ --‘-_

‘

2,385 3,32 3,1i 8332 831 16,73 15.95 115 243:3 .4.15 ( 35,88

2,510 ‚01 2,88 5,09 7,7: 15,17 14,50 :‚00 :1,2? 2:00 ‚‘2,94

2,6:35 2,74 2,63 7,37 7(16 1 3,8:3 1 3,24 21,88 20,96 21,95 .3(3,07

2,769 2,51 6,75 12,65 — 20,02 21,00



Anlaqe 24 zur TypensLil‘k hir kS—Flachstür:e,

Formate NF, NF17.5, 71W, dDE. 4DF, 150, %0, 214
STURZ

Sicherheit mit System

KS-Flachstürze *)
Anlage Nr.: .Z zum Bescheid

PrüL-Nr.: O!t/1.9. vom LQ4.Q4J

Als TypenprLtung
flsta.. Cl:. Kir,

Ls‘::‘s.jsuo‘s:arit Hanrsy;.j
Prulamt für c3austai«

Nächster Si(htvprmerk durch das
Prütamt für Baustatik der
Landeshauptstadt Hannovet ist

spätestens <3n..4ZQ2. erforderlich

Antragsteller
Steinforma:
Auflagediefe
Bewehrung
Druckzone

Mädel

Werbegemeinschaft KS-Sturz, Remsfeld
214 (Breite B = 21,4 cm)
11,5 bzw. 11,5 cm
22)10 B500AoderB500B
Ubermauerung mit Lochsteinen nach DIN EN 771-2:2015-11
in Verb. mit DIN 20000-402:2017-01
ausschließlich mit vermärtelten Stoß- und Lagerfugen
(auch bei Plansteinmauerwerk)
Normalmödel (mmd. MG ha) oder Dünnbettmörtel

Druckzone aus Mauerwerk

- Bemessungswert der Beanspruchungen ed = g 4- qi [kNim]

(Bemessungsgräßen)

1

Sturzhöhe h [cm]

- 1,l 6,3 61,3 7.4,8

lichte Auflagertiefe t [cm]
Weite —

Ln Im] 113‘ 17,5 11,5 171 11,5 17,5 11,5 17,5 11,5 17,5

Dc.:, lr;01 — ‘10,1)5 — 109,‘i1 103i,4o — 1(19.4)

0,711) z4,4: :‘I.:—:0 :11.9!) (11.2: 8,91 98,25 ta‘S) 98,25 65i9 98.25

()3:3r, 1)51 17.77 53,11 4(3,66 10.37 5.1.1- 0:17 5(16 )113i7 3(%66

1,010 1(18. 14,95 41,14 :7,02 53,6(1 11,52 113,611 77,52 53,66 77312

1,1:15 13,79 12,57 :.i, 1, 30,52 48,29 63.18 45,29 70,13 48,29 70,13

1,261) 11,59 10,92 17,92 2,111. 43,91) 51,03 4.1,90 64,02 43,90 :4,02

1,385 ‘8 1)1-4 1;,‘, 115.3: .:o,25 41.55 ‘U),1 58,89 41)25 58,89

1510 5,81 7.92 0,90 19,1.‘ -.7,15 :16,41) .47,15 54,52 27.15 54,55

1.635 7, :4 3,8% is,::‘ 17,55 2 1.80 31.69 :31.51) 8075 1.50 ‘1575

1,761) 6,3:3 13,0)) 16(1 15,81 2.9(7 25,01 .11.2(1 46,14 32,20 47.48

1,85.‘) 5,62 5,30 14,93 14(17 26,39 25,05 30,111 40,61 30,15 44,59

2,010 4,98 4,71 1.4,22 12,81 23,74 22,6:1 25,41 36,06 26,41 41,04

2,135 4,44 4,21 11.7“ 11,19 21,54 10(32 1)1,1:1 32,38 16,63 .39,77

2.260 3,98 3,71 10. « 1 10,1)7 11)7)) 111.77 >5.42 23) .. 15.41 37,73

1 --‘—

2.385 an .53.1 1)1:1, 1 1)11 17,51 16115 ‘4,15 26,7) 1:4,15 35.88

2,510 3,26 .1,1:‘ 8.66_Jj. . 16,11‘ 15,44 23,.:‘, 25,00 :4,11

2,6313 2,97 2,85 1,89 7,56 14,72 14,11) .11,95 22,25 2195 .11,82

2,760 2,72
—

7,22 13,47 21,00 — 21,00

*) nich dur “Alkuimeinen blluaufsichtlichen Zuhu-s‘unq Nr. Z—17.1-97%“


